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Erleben Sie die Faszination der Tropenwälder und wie sie vor der Ver nichtung gerettet 
werden können: Die Wanderausstellung von OroVerde vermittelt auf einfache Weise 
die Ökologie des Regenwaldes, den Zustand der Tropen und den Einfluss unseres Kauf-
verhaltens.

Verleihbedingungen

Auf- und Abbau: ca. 1/2 Stunde, erfolgt durch 
den Entleiher. Eine Anleitung liegt bei.

Kosten und Transport: Das Ausleihen der Ta-
feln für die Wanderausstellungen ist kosten-
frei. Lediglich die Kosten für den Versand sind 
durch den Entleiher zu tragen. Diese liegen bei 
60,00 EUR pro Versandweg. Die Rollups wer-
den in einer stabilen, silbernen Kiste versendet.

Dauer: Die Ausstellungsdauer kann individuell 
festgelegt werden.

Haftung: Der Entleiher haftet bei Beschädi-
gung der Plakatwände. OroVerde behält sich 
vor Wiederbeschaffungskosten von 300 EUR 
pro Rollup in Rechnung zu stellen.

Umfang: 7 Roll-Ups (ca. 0,85 m breit x 2 m 
hoch). Eine Ausstellungsfläche von etwa 20 
Quadratmetern  ist ideal. 

Beratung: Wir beraten Sie gerne in Bezug auf 
die Eignung einzelner Tafeln für bestimmte 
Zielgruppen. Eine Tafelübersicht finden Sie auf 
der Rückseite.

Das Schüler-Quiz

Ein von OroVerde auf die Tafeln abgestimmtes 
Quiz für Kinder und Jugendliche regt diese 
spielerisch zur intensiveren Aufnahme der 
Informationen an.
Das kostenlose Quiz kann im Internet unter 
www.oroverde.de/wanderausstellung als PDF-
Datei heruntergeladen werden. Oder Sie über-
legen sich eigene  Fragen für Ihre Schüler und 
vergeben einen Preis für richtige Antworten.

Zielgruppe

Die Ausstellung ist vielfältig einsetzbar. Gute 
Erfahrungen wurden bisher in Schulen, Mu-
seen und öffentlichen Einrichtungen gemacht. 
Sie eignet sich auch für Firmen, Behörden und 
ähnliche Institutionen.  

Im Schulfoyer: Die Ausstellung lädt zu 
Diskussion und Reflektion ein. 

Ansprechpartnerin:

Simone Lauffer 
Telefon: 0228 - 24 290 48                                         
E-Mail: ausstellung@oroverde.de

Lassen Sie die bekannte OroVerde-Wanderausstellung „Reichtum Regenwald“ auf Reisen gehen!

Wissensdurst stillen, Neugier wecken

7 Tafeln - 7 Themen

Die Tafeln führen durch das Thema „Regen-
wald“ und inspirieren Menschen sich für 
diesen wertvollen Lebensraum einzusetzen.

1. Tafel „Reichtum Regenwald“: Zeigt die Viel-
falt dieses Lebensraums und warum Biodiver-
sität so wichtig ist.

2. Tafel „Warum regnet es im Regenwald?“: 
Thema: Wasserkreislauf des Regenwaldes.

3. Tafel „Regenwald im Einkaufswagen“:  
Regenwald-Produkte: Papier und Holz.

4. Tafel „Geist ist geil - Einkauf mit Köpfchen“:  
Themen: Fleisch, Soja, Bio-Diesel und Erdöl.

5. Tafel „Ich bin doch nicht blöd - Wie Kunden 
Einfluss nehmen können“:  Handys und Coltan, 
Kakao, Kaffee und Bananen. 

6. Tafel „Für Klopapier kein Kahlschlag“:  Mit 
Recyclingpapier den Tropenwald retten.

7. Tafel „OroVerde - Grünes Gold“: Wie sieht 
Tropenwaldschutz vor Ort konkret aus und mit 
welchen Projekten wird den Tieren und Men-
schen im Regenwald am besten geholfen.

Artenvielfalt: Orang-Utans in ihrem 
natürlichen Lebensraum. ©K. Wothe.
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Aluminium, als Folie oder in der
Getränkedose, ist aus unserem
Alltag kaum wegzudenken.
Allerdings wird zur Herstellung
Bauxit benötigt. Dazu werden
breite Schneisen für Straßen
geschlagen und Fabriken im
Regenwald errichtet. Dies gilt
auch für Eisen und Coltan.
Letzteres ist ein unverzichtbarer
Bestand teil von Handys.

Gold ist eines der seltensten
Elemente der Erde. Es wird in
Tagebau-Minen abgebaut
oder aus Fluss sedimenten
„gewaschen“ – auch im Regen-
wald. Dabei kommen extrem
giftige Chemikalien zum Einsatz:
Zyanid und Quecksilber. Diese
vergiften komplette Flussläufe
und Regionen dauerhaft. 

Ich bin doch nicht blöd – 
Wie Kunden Einfluss nehmen können

Kakao, Kaffee, Bananen
& Co -> der Tipp:

• Nutzen Sie Fairtrade-Produkte. 
Diese unterstützen einen sozial
verträglichen und umwelt -
gerechten Handel und schützen
so auch den Regenwald.

Aluminium, Coltan
& Co -> die Tipps:

• Vermeiden Sie Alufolie und 
greifen Sie auf wieder verwert-
bare Verpackungen zurück. 
Brotdosen sind hierfür ebenso
ein Beispiel wie Pfandflaschen.

• Führen Sie gebrauchte Handys 
unbedingt dem Recycling zu – 
sie gehören nicht in den Müll!

Viele unserer Nutzpflanzen sind tropischen Ursprungs. Doch in vielen
Tropenländern ist Armut weit verbreitet, da keine fairen Preise für die
Produkte gezahlt werden. Dadurch steigt der Nutzungsdruck auf die

Wälder. So fällen viele Familien Regenwald, um das Holz zu verkaufen – und so
zumindest ein kleines Zusatz einkommen zu haben.
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Gold -> der Tipp:

• Weisen Sie Juweliere auf die 
Möglichkeit hin, zertifiziertes 
Gold zu verwenden, das nach 
höheren Umwelt- und Sozial-
standards produziert worden 
ist. Oder lassen Sie alte
Schmuck   stücke umarbeiten. 

Hast du gewusst,dass ...

… du dein Handy recyceln lassen kannst?

Zugleich erfolgt für dein Handy dabei

eine Spende zugunsten von OroVerde. 

Infos: www.oroverde.de.

… Alufolie etwas mit dem Regenwald zu

tun hat?
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Kakaobohnen Kakaofrucht am Baum

Gefördert durch : • Kontakt : www.oroverde.de
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Der Werbeslogan „Geiz ist geil“ hat unsere Gesellschaft stark geprägt.
Beim Einkauf achten wir vor allem auf den Preis. Natürlich hat dies
Auswirkungen auf die Umwelt, denn günstige Preise rechnen sich nur

über die Masse. Massentierhaltung und Monokulturen sind eine Folge. Auch dafür
sterben die Regenwälder.

Fleisch und Soja

Der Regenwald leidet besonders unter
unserem hohen Fleischkonsum. Denn als
Zusatzfutter wird deutschen Schweinen und
Geflügel Soja verabreicht: über 3 Millionen
Tonnen pro Jahr. Dieses stammt zu großen
Teilen aus der Amazonas-Region in Brasilien.
Für Soja stirbt der Regenwald.

Tipp:
•  Setzen Sie bei Fleisch auf Qualität statt 

Masse. Bio-Bauern verfüttern kein Soja
aus Regenwäldern, sondern beziehen 
ihre Futtermittel aus der Region. 

Erdöl 

Auch Erdöl kommt aus dem Regenwald: zum
Beispiel aus dem Amazonasgebiet Ecuadors.
Die Folgen: Abholzung für Schneisen, Straßen,
Landepisten (insgesamt ist die Waldfläche
bereits auf 30 % der Fläche der 1970er Jahre
geschrumpft), Verschmutzung der Flüsse
durch giftige Abfälle und Abwasser,Verseu-
chung der Böden durch Lecks. Viele Tier- und
Pflanzenarten verschwinden und damit auch
die Lebensgrundlage der indianischen Urbe-
völkerung.

Geist ist geil – Einkauf mit Köpfchen
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„Bio“-Diesel

Bio-Diesel ist nur scheinbar „bio“. In Indo-
nesien werden riesige Palmölplantagen
angelegt. Im ersten Schritt müssen hierfür
jedoch die letzten Regenwälder gerodet
und die Moorböden entwässert werden.
Biodiesel spart zwar Erdöl. Die CO2-Bilanz
ist jedoch negativ: eine Tonne Biodiesel
spart drei Tonnen CO2 aus der Verbrennung
von Erdöl, setzt aber bis zu elf Tonnen CO2
durch die Vernichtung der Regenwälder
und der Moorböden in Indonesien frei. 

Tipps:
• Nutzen Sie wenn möglich Bus, Bahn 

und Fahrrad anstelle des Autos.
• Achten Sie beim Kauf eines Autos

auf einen geringen Treibstoffverbrauch.
• Sparen Sie im Haushalt Energie.
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Gefördert durch : • Kontakt : www.oroverde.de

Erdölförderung (Ecuador)

Holzeinschlag (West-Papua) Soja statt Regenwald (Brasilien)

Palmölplantage (Indonesien) Erosion: Erde wird ins Meer gespült (West-Papua)

Hast du gewusst, dass...… Waldstück um Waldstück das
Amazonasgebiet dem Soja-Anbau

zum Opfer fällt, um Zusatzfutter
für die Tiermast zu erzeugen? 
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Zellstoffplantagen in den Regenwaldgebieten Asiens und Südamerikas
liefern Zellstoff für Toilettenpapier und Zeitungen. Urwaldriesen
werden zu Gartenmöbeln, Parkett und Fensterrahmen verarbeitet.

Unser Konsum wirkt sich direkt auf die Regenwälder aus. Bewusster Einkaufen – das
ist unsere Chance, selber Einiges zum Schutz der Regenwälder beizutragen!

Regenwald im Einkaufswagen

Papier
Wir in Deutschland verbrauchen mehr als
250 kg Papier pro Kopf und Jahr. Und sind
damit der viertgrößte Papierverbraucher
der Welt! Um diesen Bedarf zu decken
stehen wir auf Rang 3 beim Import von
Zellstoff. Zellstoff wird aus Holz hergestellt. 
Zur Zellstoffgewinnung werden große
Eukalyptusplantagen angelegt. Häufig auf
ehemaligen Regenwaldflächen. Besonders
stark betroffen sind davon die Regen wälder
Brasiliens und Indonesiens. 
Weltweit gilt: Der Hunger nach Papier ist
eine der wesentlichen Ursachen für das
Fortschreiten der Waldvernichtung. Dabei
gibt es einfache Lösungen, z.B. Recycling-
papier. Es wird aus Altpapier hergestellt
und spart Bäume, Wasser und 50% Energie.

Tipps:
• Nutzen Sie Recyclingpapier. 
• Die zweite Wahl: Papier mit dem FSC-

Siegel. Das FSC-Siegel steht für eine
naturschonende Waldwirtschaft.

• Gehen Sie sparsam mit Papier um.
• Befestigen Sie einen Aufkleber mit dem 

Slogan „Bitte keine Werbung einwerfen“ 
an Ihrem Briefkasten und vermeiden
Sie so unnötige Werbeprospekte.

Holz
Deutschland ist der drittgrößte Holzverbrau-
cher weltweit. Aus den Tropen erreichen uns
zumeist Edelhölzer. Das Problem: Die meisten
Hölzer aus dem Regenwald entstammen
dem Raubbau, oftmals sogar illegalem Holz-
 einschlag. Ein Beispiel: In den Regenwäldern
Indonesiens liegt der Anteil illegalen Holz-
einschlags bei 60 - 80%! Kahlschlag flächen
und Bodenerosion sind die Folge. 

Tipps:
• Kaufen sie Produkte aus einheimischen 

Hölzern. Eine Liste mit Hölzern, die
Tropenholz auch in Bezug auf Härte
und Witterungsbeständigkeit ersetzen
können, finden Sie im Internet unter 
www.oroverde.de.

• Achten Sie auf das FSC-Siegel.
Das Siegel schließt Raubbau an Regen-
wäldern aus. 
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Papiertaschentücher

SchulhefteSchulhefte
FensterrahmenFensterrahmen

Gartenstuhl Hast du gewusst, dass...

… für Klopapier und Taschen  tücherder Regenwald vernichtet wird?

Gefördert durch : • Kontakt : www.oroverde.de
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FrühstücksbrettFrühstücksbrett

DruckerpapierDruckerpapier
VerpackungsmaterialVerpackungsmaterial

EssstäbchenEssstäbchen

Parkett
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Schutzgebiete einrichten
Um große zusammenhängende Tropen-
waldflächen dauerhaft sicher zu stellen,
treibt OroVerde die Einrichtung von
Schutzgebieten voran, wie im Alexander-
von-Humboldt-Nationalpark in Kuba. 

Bäume pflanzen,
Klima stabilisieren

OroVerde finanziert und begleitet Wieder-
aufforstung. Und bindet dabei ca. 22 Tonnen
CO2 pro aufgeforstetem Hektar und Jahr.

Tropenwaldschutz bedeutet
Armutsbekämpfung

Wer die Tropenwälder erhalten will, muss
die Armut besiegen. OroVerde entwickelt
gemeinsam mit den Partnern vor Ort
alternative Einkommensquellen, um den
langfristigen Schutz der Natur zu garantieren
und die Lebensgrundlage der Menschen zu
verbessern. 

OroVerde - Grünes Gold

Bildung für nachhaltige
Entwicklung

Die Kinder von heute sind die
Erwachse nen von morgen. Deshalb ist
es so wichtig, mit jungen Menschen zu
arbeiten und ihnen zu zeigen, dass all
ihre Aktivitäten auch ökologische und
soziale Auswirkungen haben und dass
dies ein großes Risiko, aber auch eine
riesige Chance bedeutet.

Tropenwaldschutz konkret
Indigene Völker
sind wichtige Alliierte im Schutz der
tropischen Regenwälder. So zum Beispiel die
Kichwa-Indianer im Amazonas-Regenwald
Ecuadors. 

Politik & Netzwerke
Nicht alle Ursachen der Regenwald -
zerstörung können durch lokale Projekte
oder durch ein bewusstes Verhalten der
Konsumenten hier in den Industriestaaten
gelöst werden. Welthandelspolitik und
Subventionen haben oft erheblichen
Einfluss auf die Tropenländer.
Hier gilt es, die Weichen in die richtige
Richtung zu stellen!   
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Umweltkommunikation
Konkreter Regenwaldschutz fängt 
im Einkaufswagen an. OroVerde
sensibilisiert mit zahlreichen Aktionen
und Informationsmaterialien für das
Thema Tropenwald in Deutschland.

Kontakt:
OroVerde - Die Tropenwaldstiftung
Kaiserstraße 185-197 • 53113  Bonn
www.oroverde.de

Unternehmenskooperationen
OroVerde arbeitet gemeinsam mit
Unternehmen daran, ökologisch
sinnvolle Produkte auf dem Markt
wettbewerbs fähig zu machen. Durch
Zusammenarbeit im Marketing und
gemeinsame Projekte. 

Gefördert durch :
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Für Klopapier kein Kahlschlag!

Die bessere Alternative:
Recyclingpapier

Wer Recyclingpapier benutzt, tut Gutes
für die Wälder dieser Erde. Denn Recycling-
papier wird aus Altpapier hergestellt.
Dies spart Holz, so dass weniger Bäume
gefällt werden müssen. Zudem wird zur
Herstellung von Recyclingpapier nur die
Hälfte der Wasser- und Energiemenge
verbraucht, die zur Herstellung von Frisch-
faserpapier notwendig sind! 

Bis heute werden Wälder gerodet, um Holz für die Herstellung
von Schul heften und Klopapier, Zeitschriften und Verpackungen zu
gewinnen. Die tropischen Regenwälder sind durch die Anlage von

riesigen Euka lyptus-Plantagen bedroht. Eukalyptus, eine sehr schnell wachsende Baum  -
art, wird zur Gewinnung von Zellstoff genutzt. Zellstoff entsteht bei der chemischen
Aufbereitung von Holz und bildet eine Grundlage für die Papierherstellung.

Handeln. Wenn andere reden.

• Benutze Recyclingpapier. Es ist Unsinn, 
wenn für Schulhefte und Klopapier der 
Regenwald abgeholzt wird.

• Werden eure Arbeitsblätter noch auf 
normalem Papier kopiert? Recycling-Papier
ist ebenso gut. Überzeuge deine Lehrer!

• Bringe einen „Bitte keine Werbung ein-
werfen“-Aufkleber an eurem Briefkasten 
an. So vermeidest du unnötige Werbe-
prospekte.

Holztransport (Indonesien)

Jeder 5. gefällte Baum endet im Papier.

Deutschland ist mit 250 kg pro Kopf und Jahr
der viertgrößte Papierverbraucher der Welt und
verbraucht so viel Papier wie der afrikanische und
der südamerikanische Kontinent zusammen.

Übrigens:

Papier mit dem FSC-Siegel garantiert,
dass kein Raubbau an Wäldern betrieben
wurde. Dennoch wird Frischholz benutzt

und so bleibt der Energie- und
Wasser verbrauch hoch und

Recyclingpapier die erste Wahl!
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Eukalyptusplantage (Brasilien)
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Hast du gewusst, dass

… so genanntes „holzfreies Papier“

aus Zellstoff besteht und dass

dieser Zellstoff durch chemische

Prozesse aus Holz gewonnen wird?

Plakatideen von Schülerinnen der Klasse 7 der Internationalen Schule Rostock (links), Nadine Stachorra
(mitte) und Anna-Katharina Hess (rechts) für den OroVerde-Plakatwettbewerb "Ich bin doch nicht blöd!".
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Der Aufbau der Tafeln ist einfach und  
unkompliziert. Das geringe Gewicht  
ermöglicht den flexible Einsatz an vielen 
Orten.

Weitere Informationen

Sie können sich die einzelnen 
Tafeln auf www.regenwald-
schuetzen.de anschauen. Dort ist 
es möglich die einzelnen Inhalte 
der Tafeln zu lesen. Eine frühzei-
tige Bestellung der Wanderaus-
stellung ist ratsam, da sie meist 
schon auf Monate im Voraus 
ausgebucht ist.

Gut einsetzbar auch bei Infoständen auf 
Schulfesten und Spendenaktionen.


